
Lohnhallengespräch

26. April 2013 in Bottrop

Kein Stress mit dem Stress

Psychische Gesundheit – (k)ein Thema für kleine 
und mittlere Unternehmen?

ORGANISATORISCHE HINWEISE

Das Lohnhallengespräch findet statt am
26. April 2013 von 10:00 bis 14:00 Uhr in der 
G.I.B., Im Blankenfeld 4, 46238 Bottrop

Veranstaltungs-Nr.
T13006

Anmeldeschluss
15. April 2013

Bitte melden Sie sich online auf unserer Homepage 
(Rubrik Service: Veranstaltungen) an:
http://www.gib.nrw.de

Wegbeschreibung

A 2 • AS Essen/Gladbeck
Richtung Essen (B 224). Von B 224 Richtung Bottrop-Boy
abfahren = Horster Straße1

A 31
bis Kreuz Bottrop, Richtung Hannover, weiter siehe A 2

A 42 • AS Bottrop-Süd
Richtung Bottrop, weiter Richtung Bottrop-Boy/
Gelsenkirchen(-Horst) = Horster Straße1

A 42 • AB Kreuz Essen Nord
Abfahrt B 224, Richtung Gladbeck/Bottrop-Boy; 
von B 224 Richtung Bottrop-Boy abfahren = Horster Straße1

Parken
Bitte beachten Sie bei einer Anreise mit dem PKW, dass auf dem 
Parkplatz der G.I.B. nur eine begrenzte Kapazität zur Verfügung 
steht, die erfahrungsgemäß bei größeren Veranstaltungen nicht 
ausreicht.

Kontakt
Gesellschaft für innovative Beschäftigungsförderung mbH
Im Blankenfeld 4
46238 Bottrop
Telefon: 02041 767-0
E-Mail: mail@gib.nrw.de

1 Im Blankenfeld finden Sie auf Höhe der Horster Straße 297.

Dieses Lohnhallengespräch wird im Rahmen des G.I.B.- 
Projekts „Sensibilisierung und Fortbildung von Unterneh-
mensberater/-innen der Potentialberatung zum Thema 

,Psychische Gesundheit bei der Arbeit‘“ durchgeführt. Es 
ist eingebunden in die Aktivitäten des Projektes „psyGA“ 
des BKK Bundesverbands, gefördert vom Bundesminis
terium für Arbeit und Soziales im Rahmen der Initiative 

„Neue Qualität der Arbeit“ (INQA).

http://www.gib.nrw.de/service/events/xenos-integration-und-vielfalt?darstellungsart=themen
http://www.gib.nrw.de/service/events/T13006


– (K)EIN THEMA FÜR KLEINE UND MITTLERE UNTERNEHMEN?KEIN STRESS MIT DEM STRESS. PSYCHISCHE GESUNDHEIT

Programm

10:00 Uhr 	 Begrüßung
	 Peter Schäffer, G.I.B.

10:15 Uhr	 Der Wandel der Arbeitsgesellschaft und  
	 psychische Gesundheit 
	 Prof. Dr. Johannes Siegrist, Institut für
	 medizinische Soziologie der Heinrich-Heine-
	 Universität Düsseldorf

10:45 Uhr 	 Betriebliche Möglichkeiten der Prävention
	 und Gesundheitsförderung
	 Prof. Dr. Antje Ducki, Beuth Hochschule für 
	 Technik Berlin

11:30 Uhr	 Pause

11:45 Uhr	 Landesprogramm „Arbeit gestalten NRW“
	 Gesundheits- und alternsgerechte Gestaltung 
	 von Arbeitsbedingungen
	 Christel Bayer, Arbeitsministerium NRW

12:00 Uhr	 psyGA: Psychische Gesundheit in der 
	 Arbeitswelt fördern
	 Dr. Reinhold Sochert, BKK-Bundesverband

12:15 Uhr	 Stress lass nach – Besondere Anforderungen 
	 für Umsetzung und Beratung in Kleinbetrieben
	 Dr. Kai Seiler, Landesinstitut für 
	 Arbeitsgestaltung NRW

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Thema psychische Gesundheit in der Arbeitswelt ist in letzter 
Zeit verstärkt in das Blickfeld der Öffentlichkeit, der Wissenschaft 
und der Politik gerückt. Laut „Stressreport Deutschland 2012“ 
der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin sind 
knapp die Hälfte der Erwerbstätigen davon überzeugt, dass der 
Stress im Arbeitsalltag in den vergangenen zwei Jahren spürbar 
zugenommen hat. Rund jeder zweite Arbeitnehmer arbeitet nach 
eigenen Angaben unter starkem Termin- und Leistungsdruck. 
Großen Unternehmen gelingt es immer mehr, die Themen Stress-
bewältigung und Burnout durch gezielte Maßnahmen im Bereich 
der Personal- und Organisationsentwicklung aktiv aufzugreifen. 
Kleinen und mittelständischen Unternehmen (KMU) hingegen 
fehlt es häufig nicht nur an Einsicht und Bereitschaft, sich mit 
dem Thema zu beschäftigen, sondern auch an den dafür erfor-
derlichen Kompetenzen, Zeit- und Personalressourcen.

Ziel dieser Veranstaltung ist es, mit Wissenschaft und Praxis 
Strategien zu erörtern, wie KMU für Fragestellungen der psy-
chischen Gesundheit sensibilisiert werden können und welche 
Handlungsmöglichkeiten hier denkbar sind. 

Insbesondere Beraterinnen und Berater von Kammern, Verbän-
den, Wirtschaftsförderungen, Regionalagenturen und Beratungs-
unternehmen können bei ihren direkten Unternehmenskontakten 
für das Thema sensibilisieren und erste Hilfestellungen geben, 
wie die betrieblichen Arbeitsbedingungen zur Stärkung psychi-
scher Gesundheit optimiert werden können. 

Wir freuen uns auf eine anregende Diskussion.

Peter Schäffer

12:35 Uhr	 Unternehmensberater/-innen als Promotoren 
	 für das Thema „Psychische Gesundheit in KMU“ 
	 Ursula Wohlfart und Walter Siepe, G.I.B.

13:00 Uhr	 Wie können KMU für Fragen psychischer 
	 Gesundheit sensibilisiert werden? 
	 – Handlungsebenen und Handlungsmöglichkeiten 
	 Round-Table-Gespräch
	  � Christel Bayer, Arbeitsministerium NRW
	  � Hans-Jürgen Dorr, d-ialogo, Wuppertal
	  � Prof. Dr. Antje Ducki, Beuth Hochschule  

für Technik Berlin
	  � Dr. Kai Seiler, Landesinstitut für  

Arbeitsgestaltung NRW
	  � Prof. Dr.-Ing. Sascha Stowasser, Institut für 

angewandte Arbeitswissenschaft
	  � Achim Vanselow, DGB NRW

14:00 Uhr	 Get together mit Imbiss

Moderation: 	Andreas Bendig, G.I.B.


